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Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Wöllstädterinnen und Wöllstädter,  

die CDU Fraktion möchte Ihnen künftig in diesem 

neuen Format über ihre Arbeit berichten. 

Wenn Sie auch sonst immer auf dem Laufenden sein 

möchten: Besuchen Sie unsere Seiten auf Facebook 
oder Instagram. Dort finden Sie stets Berichte und 

Hintergründe zu den aktuellen Themen. Wer beides 
nicht nutzt, kann sich auch auf unserer Homepage 

www.cdu-woellstadt.de informieren. 

VERLOSUNG  

Es lohnt sich auch aus einem anderen Grund, unsere 

Seiten auf Facebook und Instagram mit „gefällt mir“ zu 

markieren: Wir verlosen am 28. Februar 2022 unter 
allen, denen zu dem Zeitpunkt unsere Seite auf Face-

book und/oder Instagram gefällt, einen 50 € Tankgut-

schein für die Tankstelle in Nieder-Wöllstadt. 

Sie wollen mitreden, Ihre Ideen einbringen, haben An-
regungen, Fragen oder Kritik? Sprechen Sie uns an, wir 

haben für Sie immer ein offenes Ohr. 

Herzliche Grüße  

Ihre CDU Fraktion 

WASSERGEBÜHR STEIGT UM 40% - FWG UND SPD 

VERWEIGERN PRÜFUNG 

Im Dezember konnte niemand in der Gemeindever-

tretung Fragen der CDU zur Berechnungsgrundlage 
beantworten. Unstimmigkeiten blieben. Die CDU bot 

kurzfristige Sonder-
sitzungen zur Klärung 

an. FWG & SPD woll-

ten das nicht und be-
schlossen 40% höhe-

re Gebühren. Die 
CDU hatte zudem be-

anstandet, dass die 
Fixkosten der Infrastruktur (ca. 70% der Gesamt-

kosten) komplett nach Verbrauch umgelegt werden. 
Anderenorts wird nur das Wasser selbst nach Ver-

brauch abgerechnet. Das ist aus Sicht der CDU wesent-

lich fairer und entlastet vor allem die Familien. 

Dank eines Antrags der CDU soll die Gebührenerhö-

hung auf den Prüfstand kommen. Auch die Einführung 
einer gesplitteten Gebühr soll vorbereitet werden. Die 

CDU setzt sich für faire und transparente Gebühren 

ein. 

WANN KOMMT ENDLICH DIE HUNDEWIESE? 

Viele wünschen sich 
eine Hundewiese für 

Freilauf und Hunde-
begegnungen. Vor al-

lem in der Brut- und 
Setzzeit geht es auch 

um den Schutz der 
freilebenden Tiere. Es 

wirkt aber so, als ob 
die beiden anderen Fraktionen mit ihren immer neuen 

Vorwänden die Entscheidung verzögern wollen. Zu-
letzt wurde selbst der Bedarf angezweifelt. So wandert 

der Umsetzungsantrag der CDU zwischen Gemeinde-
vertretung und Bauausschuss hin und her. Wir finden, 

nach mehr als einem Jahr Beratungen sollte jetzt ent-
schieden werden. Ein klares Bekenntnis für die Hunde-

wiese gibt es bis heute nur von der CDU. 

ZUVERLÄSSIGE KINDERBETREUUNG 
Im Herbst wurde ein Antrag der CDU beschlossen, in 

dem es um die Betreuung der Kinder in den Kinderta-

gesstätten der Gemeinde ging. Dort gab es krankheits-
bedingte Einschränkungen. Es sollen neue Wege ge-

gangen werden: Benachbarte Gemeinden und Perso-
nalvermittlungen sind auf Fachkräfte zur zeitweisen 

Entlastung anzusprechen. Studentische Hilfskräfte aus 
dem Fachbereich Erziehungswissenschaften sollen zu-

dem das Fachpersonal unterstützen. Aus Sicht der 
CDU müssen sich berufstätige Eltern auf eine zuverläs-

sige Betreuung ihrer Kinder verlassen können. 

Mit Engagement und unermüdlichem Einsatz sind die 
Betreuerinnen und Betreuer die Stütze der Eltern in 

der Pandemie. Hierfür gebührt ihnen Dank und Aner-

kennung. 

IST UNSER AUWALD NOCH ZU RETTEN? 

Es ist höchste Eisen-
bahn, dass wir uns um 

unseren Auwald zwi-
schen den Ortsteilen 

kümmern. Ein CDU 
Antrag sieht hierzu 

verschiedene Maß-
nahmen vor, um den 

mittlerweile kümmer-
lichen Rest des wertvollen Biotops zu retten und mit 

Unterstützung der Fachbehörden zu stärken. 
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AUFFORSTEN BINDET VIEL CO2 

Die CDU hat im Juni die Aufforstung einer Fläche zwi-
schen den Ortsteilen nahe dem Alten Reitplatz be-

antragt. Eine Buche bindet jährlich 12,5 kg CO2. Mit 
nur 80 Buchen ließe sich jährlich bereits eine Tonne 

CO2 vor Ort in Wöllstadt binden. Eine Beschlussfas-
sung scheitert bislang an Bedenken der anderen Frak-

tionen. 

BLAUGLOCKENBÄUME FÜR OBER-WÖLLSTADT 

Die CDU Fraktion hat 

beantragt, am Verbin-
dungsweg Hanauer 

Straße / Kapellenweg 
drei Blauglockenbäu-

me zu pflanzen. Die 
üppige, violette Blü-

tenpracht würde den 
beliebten Spazierweg noch attraktiver machen. Anders 

als in anderen Orten werden in Wöllstadt wieder Prob-

leme herbeigeredet. Der Antrag aus dem Juni wurde 
schon seit Monaten nicht mehr vom zuständigen Aus-

schuss behandelt. 

WILDER MÜLL UND KEIN ENDE 

Weitgehend abgelehnt wurde ein Maßnahmenpaket 

der CDU, wonach die Gemeinde aktiv gegen wilde 
Müllablagerungen vorgehen soll. Die FWG meinte, die 

Bürgerinnen und Bür-
ger sollten die Abfälle 

lieber selbst aufsam-
meln oder den Bauhof 

informieren. Wir fin-
den, das ist nicht der 

richtige Weg. Mit ei-
ner von der CDU aus-

gearbeiteten Anpas-
sung der Abfallsatzung wollte man sich aber noch nicht 

beschäftigen. Die Änderungen sehen u.a. vor, dass 
Sperrmüll einmal im Jahr gebührenfrei abgeholt wird. 

Zudem soll die illegale Entsorgung von Abfall in die Na-

tur künftig mindestens 500 € kosten. 

KEINE BESSERE BÜRGERINFORMATION 

Die CDU hatte sich für eine bessere Bürgerinformation 

eingesetzt. Die einzi-
gen Quellen für Infor-

mationen sind gegen-
wärtig die antiquier-

ten Schaukästen und 
die Internetpräsenz 

der Gemeinde. Die 
anderen Fraktionen nutzten aber ihre Mehrheit, um 

eine bessere Bürgerinformation zu verhindern. Selbst 
ein von der CDU vorgeschlagener Gemeinde-Newslet-
ter war nicht erwünscht. 

 

PÜNKTLICHE LEERUNG DER MÜLLTONNEN 

Auf CDU Antrag sollte der Gemeindevorstand mit den 
Entsorgern die Termine für Haushaltsabfälle so ab-

stimmen, dass die Abholung ab 2022 pünktlich erfolgt 
und die Tonnen nicht über Tage in den Straßen stehen 

bleiben. Das scheint bisher geholfen zu haben. 

STEUERERHÖHUNGEN & ÄRZTEHAUS 

Der Haushaltsentwurf für 2022 sieht vor, dass die 

Grundsteuer A von 332 auf 440 Punkte, die Grund-
steuer B von 365 auf 460 Punkte und die Gewerbe-

steuer von 357 auf 390 Punkte steigt. 
Das sind ganz erhebliche Mehrkosten 

für alle. Wie berichtet wird auch die 
Wassergebühr massiv erhöht. Hinzu 

kommt: Zu den bisherigen 2,2 Mio € 
Schulden sollen weitere 1,5 Mio € hin-

zukommen. FWG & SPD werden sich 
fragen lassen müssen, ob es wirklich notwendig ist, zu-

sätzlich fünf Wohnungen in dem für Ober-Wöllstadt 

geplanten Ärztehaus zu bauen - ohne Bedarfsermitt-
lung. Die Zeche zahlen nun die Bürgerinnen und Bür-

ger. Die CDU wird das kritisch prüfen und sich auch 

künftig für eine solide Finanzpolitik einsetzen. 

SPIELPLÄTZE FÜR DIE KLEINEN 

Ein Antrag der CDU für einen neuen Spielplatz im 
Ober-Wöllstädter Wohngebiet „Am Bildstock“ wurde 

beschlossen. Ein Prüfantrag der CDU zu einem neuen 
Spielplatz für Nieder-Wöllstadt im Wohngebiet „Wein-

gärten“ endete in einem Kompromiss der Fraktionen, 
Spielgeräte vor dem Seniorenheim zu ergänzen, falls 

sich der Spielplatz Neckarstraße nicht erweitern lässt. 

CDU ANTRÄGE WERDEN ABGEKUPFERT 

Eine fragwürdige Praxis macht sich in der Gemeinde-

vertretung breit. Mehrfach wurden bereits gestellte 
CDU Anträge von der Mehrheitsfraktion quasi abge-

kupfert und unter eigenem Namen neu ge-
stellt. Ein Schelm, wer Böses dabei denkt. 

Wir fragen uns, ob das in der Sache wirklich 

weiter hilft. 

MITMACHEN IN DER CDU WÖLLSTADT 

Jetzt Mitglied werden im 

#teamCDU. Wir freuen uns 
auf Sie. Kontaktieren Sie uns 

und der Anfang ist gemacht. 
Aber auch ohne Mitglied-

schaft sind Sie uns natürlich 
herzlich willkommen. 
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